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Einleitung  7
1 Einleitung
Das ophthalmische RetCam-Shuttle-Bildgebungssystem (System) dient zur
raschen, mühelosen Erfassung von hochauflösenden, volldigitalen Großfeldbildern
und Videos des Auges.

Indikationen für den Gebrauch
Das ophthalmische RetCam-Shuttle-Bildgebungssystem ist für die Aufnahme
allgemeiner Bilder des Auges, d. h. von Netzhaut, Hornhaut und dem externen
Augenbereich bestimmt.

Warn- und Vorsichtshinweise
VORSICHT: Nach US-amerikanischem Gesetz darf dieses Produkt nur von Ärzten
oder auf Anordnung eines Arztes verkauft werden. 

ACHTUNG: Vor Gebrauch des Systems alle Sicherheitsinformationen lesen.

ACHTUNG: Vor Gebrauch des Systems zur Erfassung von Bildern der Augen eines
Patienten muss der Benutzer durch von Clarity autorisiertes Personal in der
ordnungsgemäßen klinischen Technik geschult werden.

ACHTUNG: Das RetCam-System wurde als ein System entwickelt und geprüft. Es
wird nachdrücklich davon abgeraten, Komponenten vom RetCam-System zu
trennen oder durch andere Komponenten zu ersetzen, da sich dies nachteilig auf
die Funktion des Systems auswirken kann.

ACHTUNG: Nicht genehmigte Modifikationen oder Erweiterungen des
RetCam-Systems (Hardware und Software) könnten die Funktionsfähigkeit des
Systems beeinträchtigen und machen die Garantie nichtig.

ACHTUNG: Das Objektivteil ist vor jedem Gebrauch sorgfältig zu überprüfen und
zu reinigen. Das Objektivteil NICHT verwenden, wenn es Kerben, Risse, Kratzer
oder raue Flächen aufweist, die das Auge verletzen könnten.

ACHTUNG: Um die Gefahr einer übermäßigen Lichtbelastung zu minimieren, sollte
immer mit der niedrigsten Lichtstärke begonnen und diese dann bei Bedarf erhöht
werden. Die Beleuchtungszeit so kurz wie möglich halten, d. h. nicht länger als
5 Minuten. 

ACHTUNG: Vorsicht bei der Berührung des Auges. Es darf nur so wenig Druck
und/oder Bewegung wie möglich verwendet werden.

ACHTUNG: Dieses Gerät muss an eine Stromversorgung mit Schutzleiter
angeschlossen werden, um das Stromschlagrisiko zu vermeiden.
RetCam Shuttle – Bedienungs- und Wartungsanleitung PN 20-000240 Rev. A



8  Einleitung
ACHTUNG: Um die Gefahr einer übermäßigen Lichtbelastung zu minimieren,
ist der direkte Blick auf die leuchtende Lichtquelle zu vermeiden.

ACHTUNG: Vor der Genehmigung von RetCam-Bildaufnahmen bei einem
Patienten muss eine Risiko-Nutzen-Analyse durchgeführt werden, wenn die
folgenden Faktoren gegeben sind: Lichtempfindlichkeit des Patienten, gleichzeitige
Behandlung mit einem photosensibilisierenden Mittel oder Aphakie.

System-Hardware
Das RetCam-Shuttle-System besteht aus einzelnen Modulen in einem stabilen,
hochwertigen integrierten Rollwagen und kann mühelos und sicher von einem
Standort an einen anderen bewegt werden. Die vier Rollfüße sorgen für eine
mühelose Manövrierbarkeit und Positionierung. Die System-Hardware ist in
Abbildung 1 und Abbildung 2 abgebildet.
RetCam Shuttle – Bedienungs- und Wartungsanleitung PN 20-000240 Rev. A
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Abbildung 1 RetCam-Shuttle-Bildgebungssystem (Bild nur zur Veranschaulichung)

Hardware-Komponenten
• Notebook-Computer: Mit vorgeladener RetCam-System-Software. Der

Notebook-Computer verfügt über ein DVD/R/RW-Laufwerk, einen integrierten
Netzwerkadapter und USB-Ports.

• Handstück: Enthält die Kamera. Es ist leicht, lässt sich mühelos positionieren
und ist mit einem langen Kabel ausgerüstet. Mit auswechselbaren Objektivteilen
zu verwenden. 

Notebook-Computer

Arbeitsfläche

Sekundäre
Arbeitsfläche

Behälter für
Instrumente und
Bedarfsartikel

Internes
Aufbewahrungsfach
für das Handstück

Obere Tür (offen)

Fußschalter

Handstück mit
auswechselbarem
Objektivteil

Halterung

Transportgriff

Aufbewahrungsfach
für das Objektiv

Untere Tür, elektrooptischer
Schaltkasten (EO-Schaltkasten),
Aufbewahrung des Fußschalters

Arretierbare vordere Rollfüße
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• Handstück-Anschlusskabelstrang: Umfasst drei separate Kabel: das
(faseroptische) Lampenkabel für die Beleuchtung des Situs, das
Kamera-Steuerkabel und das Fokusmotorkabel.

• Handstückhalterung: Nimmt das Handstück auf, wenn es nicht gebraucht wird. 

☞ Hinweis: Das Handstück sollte immer wieder in die Halterung zurückgesetzt
werden, wenn es nicht in Gebrauch ist. Das Handstückkabel kann über den
Transportgriff gelegt werden, darf aber nicht fest aufgewickelt werden, da die
Faseroptik sonst beschädigt werden kann.

• Elektrooptischer Schaltkasten (EO-Schaltkasten): Enthält die Kamerasteuerung,
die Lampe und die Steuerschaltung.

• Fußschalter: Möglichkeit zur Regelung der Beleuchtungsintensität, des
Kamerafokus und der Aufnahmefunktion.

• Wagen: Enthält den EO-Schaltkasten und sorgt für einen mühelosen Transport
von einem Standort an einen anderen. Umfasst einen ausfahrbaren
Transportgriff.

• Aufbewahrungsfächer: Alle Einheiten verfügen über zwei Aufbewahrungsfächer
für Objektivteile, Instrumente und Bedarfsartikel.

• Transportgriff: Wird ausgefahren, um den Wagen zu kippen und an einen
anderen Standort zu rollen.

Abbildung 2 Handstück und Objektivteil

Handstück
Objektivteil

Handstück-Anschlusskabelstrang

Objektivmodell Anwendung Allgemeines Sichtfeld
D1300 Frühgeborene 130 Grad
B1200 Kleinkinder 120 Grad
E800 Hoher Kontrast – für Kinder und Erwachsene 80 Grad
C300 Starke Vergrößerung 30 Grad
PL200 Portraitobjektiv ----
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Abbi
mit a
Lagerung
Zur Lagerung des Systems bei Nichtgebrauch wird das Netzkabel abgezogen und
im Wagen aufbewahrt. Handstück im Fach hinter der oberen Tür und Fußschalter
im Fach hinter der unteren Tür aufbewahren. Unbefestigte Artikel von den
Arbeitsflächen entfernen. Notebook-Computer schließen und ggf. an einen sicheren
Ort bringen. Oberflächen mit einem weichen Tuch abwischen. Vordere Rollfüße
arretieren, um den Wagen zu sichern.

Transport
Das System ist transportfähig und kann innerhalb und zwischen Stationen, Kliniken
und Praxisräumen verschoben werden. 

☞ Hinweis: Das System verfügt über keine interne Stromversorgung (d. h. keine
Batterie) für die Bildaufnahme nach Trennung von der Wandsteckdose.
(Der Notebook-Computer kann über seinen eigenen Akku gespeist werden.) 

Das System wird wie folgt innerhalb eines Gebäudes transportiert:
1. System über die Software herunterfahren. Dazu wird zuerst auf die Netztaste

gedrückt ( ) und dann die Schaltfläche Ausschalten ausgewählt. 

2. Einheit über den Hauptnetzschalter auf der Rückseite ausschalten. Netzkabel
von der Wandsteckdose abziehen und über den Transportgriff legen.

3. Handstück in die Halterung oder das Aufbewahrungsfach legen. 

4. Rollenbremsen lösen.

Das System kann nun vorsichtig auf allen vier Rollfüßen an seinen neuen Standort
gerollt werden. Zur Vermeidung von Schwingungen sollte es langsam geschoben
werden. Am neuen Standort werden die Bremsen an den Rollfüßen wieder
angezogen, das Netzkabel angeschlossen und das System wieder gestartet.

Das System wird wie folgt zu einem anderen Gebäude transportiert:
1. System über die Software herunterfahren. Dazu wird zuerst auf die Netztaste

gedrückt ( ) und dann die Schaltfläche Ausschalten ausgewählt. 

2. Einheit über den Hauptnetzschalter an der Rückseite ausschalten. Netzkabel
von der Wandsteckdose ziehen und über den Transportgriff legen oder im
Wagen aufbewahren.

3. Objektiv vorsichtig abnehmen und im entsprechenden Aufbewahrungsfach
verstauen. Handstück und Fußschalter in den entsprechenden
Aufbewahrungsfächern des Wagens verstauen. 

ldung 3 Shuttle-System 
llen Artikeln verstaut
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12  Einleitung
4. Notebook-Computer von der Arbeitsfläche nehmen und
separat transportieren.

5. Wagentüren schließen. Rollenbremsen lösen.

6. Transportgriff nach oben ausfahren, um den Wagen zu kippen
und zum Transportfahrzeug zu rollen.

Im Transportfahrzeug selbst ist das RetCam-Shuttle-System mit
der Vorderseite nach oben hinzulegen.

Hinweise zur elektrischen Sicherheit
Das System wurde so konstruiert, geprüft und getestet, dass es nur bei
vorschriftsmäßiger Anwendung den Sicherheitsanforderungen von IEC 60601-1 in
Bezug auf Brand, Stromschlag und mechanische Gefahren entspricht.

Elektrogerät der Klasse 1, Typ BF

Einstufung für Dauerbetrieb

ACHTUNG: Dieses Gerät sollte unter Verwendung des von Clarity bereitgestellten
Netzkabels angeschlossen werden.

ACHTUNG: Dieses Gerät muss an eine Stromversorgung mit Schutzleiter
angeschlossen werden, um das Stromschlagrisiko zu vermeiden.

Abbildung 4 Transportieren des 
Shuttle-Systems

IEC 60601-1:1995

An den analogen und digitalen Schnittstellen angeschlossene Zusatzgeräte 
müssen den jeweiligen IEC-Normen entsprechen (d. h. IEC6950 für 
Datenverarbeitungsgeräte und IEC 60601-1-1 für Medizingeräte). Des Weiteren 
müssen alle Konfigurationen der Systemnorm IEC 60601-1-1 entsprechen. 
Bei Anschluss zusätzlicher Geräte am Signaleingang oder -ausgang wird 
ein Medizingerät konfiguriert. Daher ist sicherzustellen, dass das System 
den Anforderungen der Systemnorm IEC 60601-1-1 entspricht. Im Zweifelsfall 
ist Verbindung mit dem Clarity-Kundendienst aufzunehmen.
RetCam Shuttle – Bedienungs- und Wartungsanleitung PN 20-000240 Rev. A
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Elektromagnetische Emissionen
Richtlinien und Herstellerangaben – elektromagnetische Emissionen

Emissionsprüfung Konformität Elektromagnetische Umgebung – Richtlinien
Abgestrahlte Emissionen 

CISPR 11/ 
EN 55011

Klasse A 30 MHz bis 1 GHz Das RetCam-System nutzt HF-Energie für seine 
interne Funktion. Dadurch können in der Nähe 
befindliche elektronische Geräte beeinflusst werden. 

Harmonische Emissionen 
IEC 61000-3-2

Klasse A Das RetCam-System eignet sich unter Beachtung 
der folgenden Warnung für den Einsatz in allen 
Umgebungen (mit Ausnahme von privaten 
Umgebungen) und kann in Privatumgebungen 
eingesetzt werden, die direkt an ein öffentliches 
Niederspannungsnetz angeschlossen sind, das 
Privathaushalte versorgt:

Achtung: Dieses Gerät/System ist für den 
Gebrauch in Einrichtungen des Gesundheitswesens 
vorgesehen. Es kann Funkstörungen verursachen 
oder den Betrieb von in der Nähe befindlichen 
Geräten beeinträchtigen. Unter Umständen sind 
Abhilfemaßnahmen zu treffen, wie z. B. die 
Neuorientierung oder Neupositionierung des 
Systems oder Abschirmung des Standorts.

Spannungsschwankungen/ 
Flickeremissionen IEC 61000-3-3

Konform

Störfestigkeitsprüfung – Zusammenfassung
Art der Prüfung Prüf- und Konformitätsstufe Elektromagnetische Umgebung – Richtlinien

Elektrostatische Entladung 
(ESD)
EN 61000-4-2

±6 kV Kontakt
±8 kV Luft

Für das RetCam-Shuttle-System ist eine 
ESD-Freistellung erforderlich. Siehe „Wichtige 
Sicherheitshinweise für den Benutzer“.

Schnelle transiente 
Störungen/Burst

EN 61000-4-4

±2 kV bei Netzleitungen Die Netzstromqualität sollte einer typischen 
gewerblichen oder Krankenhausumgebung 
entsprechen. 

Spannungsstöße 

EN 61000-4-5

±0,5, 1 kV, Außenleiter – 
Außenleiter
±0,5, 1,2 kV, Außenleiter – Erde

Die Netzstromqualität sollte einer typischen 
gewerblichen oder Krankenhausumgebung 
entsprechen.

Spannungseinbrüche 
und -unterbrechungen 
EN 61000-4-11

>95 %, 0,5 Zyklen
60 %, 5 Zyklen
30 %, 25 Zyklen
>95 %, 250 Zyklen

Wenn es für einen gegebenen 
Anwendungszweck erforderlich ist, dass 
das System auch bei einer Unterbrechung 
der Netzstromversorgung betreibbar bleibt, 
sollte das RetCam-System mit einer 
unterbrechungsfreien Stromversorgung 
betrieben werden. 

Magnetfeld mit 
Netzfrequenz (50/60) Hz
EN 61000-4-8

3 A/m Die Netzfrequenz-Magnetfelder sollten 
den in einer typischen gewerblichen oder 
Krankenhausumgebung üblichen Werten 
entsprechen. 
RetCam Shuttle – Bedienungs- und Wartungsanleitung PN 20-000240 Rev. A



14  Einleitung
ACHTUNG: In der Nähe von Geräten, die mit dem
folgenden Symbol gekennzeichnet sind, kann
es zu Störungen kommen. Dieses Gerät kann
Funkstörungen verursachen oder den Betrieb von in
der Nähe befindlichen Geräten beeinträchtigen.
Unter Umständen sind Abhilfemaßnahmen zu treffen, wie z. B.:

• die Neuausrichtung oder Neupositionierung des Geräts und/oder.

• die Erhöhung des Abstands zwischen den Geräten.

Leitungsgebundene HF 
IEC 61000-4-6

0,15-80 MHz, 3 Vrms, 80 % 1 kHz 
AM

Bei der Verwendung tragbarer und mobiler 
HF-Kommunikationsgeräte ist der empfohlene 
Mindestabstand zu allen Teilen des 
RetCam-Systems (einschließlich Kabel) 
einzuhalten, der sich aus der Gleichung 
bzgl. der Senderfrequenz errechnen lässt. 

Empfohlener Abstand

d = (3,5:E1)x(√P) 80 MHz bis 800 MHz
d = (7:E1)x(√P) 800 MHz bis 2,5 GHz
wobei P laut Angabe des Senderherstellers 
die maximale Ausgangsleistung des Senders 
in Watt (W) und d der empfohlene Abstand 
in Metern (m) ist. E1 gleich 3 V/m.
Leitungsgebundene Störfestigkeit:
d = (3.5:V1)x(√P) wobei V1 gleich 3 Vrms.
Die Feldstärke stationärer HF-Sender, 
die anhand einer elektromagnetischen 
Standortuntersuchung ermittelt wird, 
sollte in jedem Frequenzbereich unter 
der Konformitätsstufe liegen. In der Nähe 
von Geräten, die mit dem folgenden Symbol 
gekennzeichnet sind, kann es zu Störungen 
kommen. 

Störfestigkeit gegen 
abgestrahlte HF
EN 61000-4-3

80 MHz bis 2,5 GHz

3 V/m 80 % bei 1 kHz

Magnetische Störfestigkeit
EN 61000-4-8

3 A/m 50/60 Hz Für Videoanzeigen und 
andere Elektrodenstrahlgeräte 
(d. h. Röntgenbildverstärker) sind ggf. 
niedrigere KONFORMITÄTSSTUFEN 
im Bereich der STÖRFESTIGKEIT 
laut 36.202.1 a erforderlich.

Störfestigkeitsprüfung – Zusammenfassung
Art der Prüfung Prüf- und Konformitätsstufe Elektromagnetische Umgebung – Richtlinien
RetCam Shuttle – Bedienungs- und Wartungsanleitung PN 20-000240 Rev. A
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• Gerät an eine Steckdose in einem anderen als dem Stromkreis anschließen,
an den die anderen Geräte angeschlossen sind.

• Hersteller oder Außendiensttechniker konsultieren.

VORSICHT: Zum ununterbrochenen Schutz vor Brandgefahr dürfen Sicherungen
nur gegen Sicherungen desselben Typs mit der gleichen Nennleistung
ausgewechselt werden.

☞ Hinweis: Der Notebook-Computer (Hewlett Packard, Modell 6730B) erfüllt alle
Anforderungen laut EN 55024 (Einrichtungen der Informationstechnik –
Störfestigkeitseigenschaften) und IEC 60601-1-1 (Allgemeine Festlegungen
für die Sicherheit; Ergänzungsnorm: Elektromagnetische Verträglichkeit –
Anforderungen und Prüfungen) Dieser Notebook-Computer erfüllt
Bestimmung 36-202-2 von IEC 60601-1-2 jedoch nicht vollständig. Siehe
Abschnitt mit Richtlinien zur elektromagnetischen Umgebung in der
Zusammenfassung der Störfestigkeitsprüfung auf Seite 13-14.

Wichtige Sicherheitshinweise für den Benutzer
1. Bevor das System an einen neuen Standort bewegt wird, muss das Objektiv

vorsichtig vom Handstück abgenommen und im Instrumentenkoffer verstaut
werden. Das Handstück wird im Wagen selbst aufbewahrt. 

2. Die Vorderseite des Objektivteils darf nicht mit harten oder scharfen
Gegenständen in Kontakt kommen. Die Präzisionsoptik und Abdichtung
könnten dadurch beschädigt werden. 

3. KEINE Teile dieses Geräts AUTOKLAVIEREN. 

4. System ordnungsgemäß herunterfahren und den Stecker herausziehen. Die
Lampe muss vor dem Auswechseln abkühlen. 

5. Bei einer Stromunterbrechung während Live-Aufnahmen können die neu
erfassten Daten verloren gehen. 

6. Das System ist durch das Anti-Malware-Tool von Microsoft vor Viren, Würmern
und Spyware geschützt. Bitte vor der Installation zusätzlicher Software die
Garantie beachten oder den Kundendienst von Clarity konsultieren. 

7. Der Notebook-Computer kann beim Anschließen eines Kabels oder anderen
Geräts total gesperrt werden. Dies ist ein Anzeichen einer starken
elektrostatischen Entladung (+/-6 kV) in einen der Anschlüsse am Computer.
Der Notebook-Computer ist in diesem Fall zurückzusetzen. Zum Zurücksetzen
des Systems wird der Netzschalter des Notebook-Computers einige Sekunden
lang gedrückt gehalten, bis das System heruntergefahren wird. Dann erneut auf
den Schalter drücken, um den Notebook-Computer wieder hochzufahren. Dies
stellt kein Sicherheitsrisiko für den Patienten, den Benutzer oder die Umgebung dar.
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Kennzeichnungen und Symbole

Fokussteuerung

Intensitätsregler

Aufnahmeschalter (SNAP)

Anleitung lesen

Vorsicht: 
Nicht direkt in die Lichtquelle blicken

Schutzleiter (Erde)

Wechselstrom

Das System enthält eine Sicherung der angegebenen Art. 
Keinen anderen Typ verwenden.

Nicht ionisierende Strahlung

Beiliegende Dokumentation beachten

Inhalt zerbrechlich
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Diese Seite des Kartons nach oben

Temperaturgrenzwerte

Autorisierte Vertretung in der EU

Gerät vom Typ BF (Anwendungsteil: Handstück)

Um eine Beschädigung des Objektivteils zu vermeiden, 
ist das Handstück während des Nichtgebrauchs in der Halterung
aufzubewahren.

Objektivteil nach Gebrauch reinigen

Getrennte Abfallsammlung nach Ende der Lebensdauer 
gemäß europäischen Richtlinien. Informationen zur Entsorgung 
des Geräts können bei Clarity angefordert werden.

Übereinstimmung mit den europäischen Normen

Bescheinigung der Übereinstimmung mit nordamerikanischen
Normen

Seriennummer

Hersteller

Vor Regen schützen
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18  Einleitung
Zum nächsten Bildschirm wechseln

Bild ausblenden

Bild löschen

Element kennzeichnen oder auswählen

Zurücksetzen

Patientenverzeichnis anzeigen

Dienstprogramme
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Kennzeichnung

EC REP

®

Shuttle

T 3A - 250V

250VA

 Rev B 
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Seite bleibt aus drucktechnischen Gründen frei.
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2 Systemfunktionen
Dieses Kapitel enthält eine Beschreibung einiger wichtiger Systemfunktionen.

Systeminstallation

☞ Hinweis: Die einzelnen Teile und Kabel sind so zu platzieren und zu verlegen,
dass versehentliche Gefahren für Benutzer und Geräte vermieden werden.

1. Notebook-Computer auf den Wagen legen. Computer öffnen.

2. Stromkabel des Notebook-Computers am EO-Schaltkasten anschließen. 

3. USB-Videokabel zwischen Notebook-Computer und EO-Schaltkasten anschließen.

4. Fußschalter vorsichtig vom Wagen entfernen.

5. Netzkabel von der Rückwand des Wagens an der Steckdose (Stromversorgung
mit Schutzleiter) anschließen.

ACHTUNG: Dieses Gerät sollte unter Verwendung des von Clarity bereitgestellten
Netzkabels angeschlossen werden. 

ACHTUNG: Dieses Gerät muss an eine Stromversorgung mit Schutzleiter
angeschlossen werden, um das Stromschlagrisiko zu vermeiden. 

Einschalten des RetCam-Systems
1. System über den vorderen Netzschalter am EO-Schaltkasten einschalten.

2. System über den Hauptnetzschalter an der Rückseite des EO-Schaltkastens
einschalten. Die Anzeigelampe sollte aufleuchten.

3. Notebook-Computer einschalten. Die Software-Initialisierung sollte stattfinden.

4. Handstück vorsichtig aus dem Instrumentenkoffer oder Aufbewahrungsfach
nehmen. 

☞ Hinweis: Das Handstück ist bei Nichtgebrauch im Instrumentenkoffer oder in
der Halterung aufzubewahren.

5. Gewünschtes Objektivteil am Handstück – wie in Abbildung 5 und Abbildung 6
dargestellt – anbringen. In der Anzeige erscheint eine Meldung, wenn die
Software bereit ist.

☞ Hinweis: Das System verfügt über keine interne Stromversorgung (d. h. keine
Batterie) für die Bildaufnahme nach Trennung von der Wandsteckdose.
(Der Notebook-Computer kann über seinen eigenen Akku gespeist werden.)

ACHTUNG: Das Objektivteil ist vor jedem Gebrauch sorgfältig zu prüfen und zu
reinigen. Das Objektivteil NICHT verwenden, wenn es Kerben, Risse, Kratzer oder
raue Flächen aufweist, die das Auge verletzen könnten. 
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ACHTUNG: Um die Gefahr einer übermäßigen Lichtbelastung zu minimieren, sollte
immer mit der niedrigsten Lichtstärke begonnen und diese dann bei Bedarf erhöht
werden. Die Beleuchtungszeit so kurz wie möglich halten, d. h. nicht länger als
5 Minuten. 

☞ Hinweis: Netzschalter vorne am EO-Schaltkasten ausschalten, um die
Nutzungsdauer der Lampe zu verlängern.

Installation des Objektivs

Abbildung 5 Installation des Objektivs

1. Objektiv über den Stiften des Handstücks ausrichten.

Abbildung 6 Objektiv am Handstück befestigen

2. Objektiv vorsichtig im Uhrzeigersinn drehen, bis es einrastet. Nicht zu fest
anziehen.
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Ausschalten des RetCam-Systems

☞ Hinweis: Wir empfehlen eindringlich, vor dem Ausschalten des Systems
Sicherungskopien der Daten zu speichern.

1. Auf die rote Ausschalt-Schaltfläche  in der unteren rechten Ecke der Anzeige
klicken.

2. „Ausschalten“ auswählen und bestätigen.

3. System über den Hauptnetzschalter an der Rückseite des EO-Schaltkastens
ausschalten.

Systemabbruch (Hard Shutdown)
ACHTUNG: Der Systemabbruch darf nur im Notfall verwendet werden, da die Daten
dadurch beschädigt werden können.

1. Im Falle eines Systemabbruchs (Hard Shutdown) auf die Netztaste am
Notebook-Computer drücken und diese Taste mindestens 6 Sekunden lang
gedrückt halten, um das System einschließlich Sicherungsbatterie zum
Ausschalten zu zwingen.

2. Hauptnetzschalter an der Rückseite des EO-Schaltkastens ausschalten. 

Ausschalten über längere Zeiträume
Wenn das System über einen längeren Zeitraum (d. h. einen ganzen Tag oder länger)
nicht gebraucht wird, sollte es nur über den Netzschalter am EO-Schaltkasten
ausgeschaltet werden. So wird die Lebensdauer der Beleuchtungslampe verlängert.

☞ Hinweis: Nach diesem Schritt liegt kein Strom mehr am System an (sondern
nur noch am Notebook-Computer).

Schaltfläche zum Ausschalten

Show Hidden Images Ausgeblendete Bilder 
anzeigen

Import Importieren

Autosize Columns Spaltengröße 
automatisch anpassen

Export Exportieren

New Patient Neuer Patient Restart Neu starten
Edit Patient Patientendaten 

bearbeiten
Shutdown Ausschalten

New Exam Neue Untersuchung Import Importieren
Exam Review Überprüfung der 

Untersuchung
Displayed Patients:, 
Selected Patients:, 
Selected Media:

Angezeigte Patienten:, 
Ausgewählte Patienten:, 
Ausgewählte Medien
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Seite bleibt aus drucktechnischen Gründen frei.
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3 Verwendung des RetCam-Systems

Verwaltung der Patientendatensätze
In diesem Abschnitt wird beschrieben, wie ein neuer Patient hinzugefügt wird und
wie die Datensätze eines bestehenden Patienten gefunden werden. 

Die Software ist einsatzbereit, wenn die in Abbildung 7 dargestellte Startanzeige
zu sehen ist.

Abbildung 7 Startanzeige

No Patient to Display Keine Patienten zur Anzeige vorhanden
Use the search fields below to search for patients Mit den Suchfeldern unten nach Patienten suchen
No Exam Selected Keine Untersuchung ausgewählt
Please select an exam to continue Bitte eine Untersuchung auswählen, um fortzufahren
Expand: Exams for Checked Patients Erweitern: Untersuchungen für markierte Patienten
Collapse All Alle zusammenklappen 
Check: All Markieren: Alle
Uncheck All Alle Markierungen aufheben
Find Patients Patienten suchen 
Clear Löschen
Not Displaying Patients Keine Patientenanzeige
To show all patients, clear the Find Patients field 
and click on the Magnifying Glass

Das Suchfeld leeren und auf das Vergrößerungsglas 
klicken, um alle Patienten anzuzeigen.

Neuen Patienten hinzufügen

Daten von USB, Netzwerk usw. importieren

Bestehende Patienten suchen. Bei Klicken auf das Vergrößerungsglas 
wird das Patientenverzeichnis eingeblendet.
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Neuen Patientendatensatz hinzufügen
Zum Anlegen eines neuen Patientendatensatzes sind die folgenden Informationen
erforderlich:

• Vorname

• Nachname

• Geburtsdatum

• Patienten-ID

Die Patientendaten werden in verschiedenen Anzeigen wiederholt. Name und ID
des Patienten erscheinen immer in der linken oberen Ecke der Anzeige.

Abbildung 8 Anzeige zum Hinzufügen eines neuen Patienten

Autosize columns Spaltengröße automatisch anpassen
New Patient Neuer Patient 
Edit Patient Patientendaten bearbeiten 
New Exam Neue Untersuchung
Exam Review Überprüfung der Untersuchung
Import Importieren
Export Exportieren
Print Drucken
Displayed Patients:, Selected Patients:,
Selected Media:

Angezeigte Patienten:, Ausgewählte Patienten:, 
Ausgewählte Medien:

New Patient Neuer Patient Physician/Technician Arzt/Technische Assistenz
*Last Name: *Nachname: Primary: Zuständiger:
*First Name *Vorname Referring: Überweisender:
Middle: Zweiter Vorname: Consulting: Konsiliar:
Gender: Geschlecht: Diagnosis Diagnose

Auf OK klicken 
um fortzufahren.

Informationen manuell oder ggf. mithilfe der Menüs eingeben. 
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Bearbeiten eines Patientendatensatzes
Datensatz des Patienten in der Anzeige „Patienten und Untersuchungen“ hervorheben.

Bearbeitungsfunktion auswählen.

Die folgenden Angaben können bearbeitet werden:

• Vorname

• Nachname

• Geschlecht (männlich, weiblich, sonstiges, unbekannt)

• Geburtsdatum

• Gewicht (in Gramm)

☞ Hinweis: Alle Felder in der Anzeige „Patientendaten bearbeiten“ können
bearbeitet werden.

Abbildung 9 Anzeige zur Bearbeitung des Patientendatensatzes

*Patient ID: *Patienten-ID: Pathology: Pathologie:
Location: Ort: Classification: Klassifikation:
Salutation: Anrede: Patient Notes Patientennotizen
Ethnicity: Ethnische Zugehörigkeit: Date Datum
*Date of Birth: *Geburtsdatum: Created By Angefertigt von
Age: Alter: Note Notiz
Hours Stunden Note Date Datum der Notiz
Weight: Gewicht: Created By Angefertigt von
Grams Gramm Note Notiz
Gest.: Gestationsalter: New Note Neue Notiz
Wks. Wochen (2000 chars. max.) (max. 2000 Zeichen)
Type: Typ: Reset Zurücksetzen
Single Einzel Cancel Abbrechen
Order: Geburtsrang: OK OK

New Patient Neuer Patient Physician/Technician Arzt/Technische Assistenz
*Last Name: *Nachname: Primary: Zuständiger:
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Suchen nach bestehenden Patientendatensätzen
Das Verzeichnis kann nach einem bestehenden Patientendatensatz durchsucht
werden.

Abbildung 10 Such-Schaltflächen

In der Startanzeige das Symbol  auswählen, um das gesamte
Patientenverzeichnis anzuzeigen, oder das Pluszeichen  auswählen, um einen
Patientendatensatz mithilfe einer oder mehrerer Suchfunktionen zu finden
(siehe Abbildung 11).

Abbildung 11 Patientensuchoptionen

*First Name *Vorname Referring: Überweisender:
Middle: Zweiter Vorname: Consulting: Konsiliar:
Gender: Geschlecht: Diagnosis Diagnose
*Patient ID: *Patienten-ID: Pathology: Pathologie:
Location: Ort: Classification: Klassifikation:
Salutation: Anrede: Patient Notes Patientennotizen
Ethnicity: Ethnische Zugehörigkeit: Date Datum
*Date of Birth: *Geburtsdatum: Created By Angefertigt von
Age: Alter: Note Notiz
Hours Stunden Note Date Datum der Notiz
Weight: Gewicht: Created By Angefertigt von
Grams Gramm Note Notiz
Gest.: Gestationsalter: New Note Neue Notiz
Wks. Wochen (2000 chars. max.) (max. 2000 Zeichen)
Type: Typ: Reset Zurücksetzen
Single Einzel Cancel Abbrechen
Order: Geburtsrang: OK OK

Find Patients Patienten suchen
Clear Löschen

Expand Erweitern Patient ID Patienten-ID
Patients Patienten Gender: Geschlecht:
Collapse All Alle zusammenklappen Pathology: Pathologie:
Check Markieren Classification: Klassifikation:
All Alle Primary Clinician Zuständiger Arzt
Uncheck All Alle Markierungen aufheben: Attending Behandelnder
Find Patients: Patienten suchen: Imaging Technician Bildtechniker
Clear: Löschen Exam Date Datum der Untersuchung
Last Name: Nachname: Any Alle
First Name Vorname To Bis
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Mit Löschen werden die Angaben in allen Feldern gelöscht.

Suchergebnisse

Bei Auswahl von  zur Anzeige des gesamten Patientenverzeichnisses erscheinen
die Ergebnisse wie in Abbildung 12 dargestellt.

Abbildung 12 Anzeige mit „Patienten und Untersuchungen“ (Patientenverzeichnis)

In der Anzeige „Patienten und Untersuchungen“ stehen die in Abbildung 13
dargestellten Schaltflächen zum Sortieren der Ergebnisse zur Verfügung. 

Abbildung 13 Navigationsschaltflächen in der Anzeige der „Patienten 
und Untersuchungen“

Gender: Geschlecht: No Exam Selected Keine Untersuchung 
ausgewählt

Last Name: Nachname: Please select an exam 
to continue

Untersuchung auswählen 
um fortzufahren

Primary Clinician: Zuständiger Arzt: Expand Erweitern
Location: Ort: Exams for Checked Patients Untersuchungen für 

markierte Patienten
Age: Alter: Collapse All Alle zusammenklappen
Classification: Klassifikation: Check Markieren 
First Name: Vorname: All Alle
Unspecified: Nicht spezifiziert: Uncheck All Alle Markierungen 

aufheben
+Add Field +Feld hinzufügen Find Patients Patienten suchen
Show All Fields Alle Felder zeigen Clear Löschen

Expand Erweitern Check Markieren 
Exams for Checked 
Patients

Untersuchungen für 
markierte Patienten:

All Alle

Collapse All Alle zusammenklappen Uncheck All Alle Markierungen aufheben
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Durchführen von Untersuchungen
Nach der Auswahl eines Patienten können mit dem RetCam-System Standbilder
oder Videos aufgenommen werden. Auf den grünen Pfeil rechts neben einem
Patientennamen klicken oder die Schaltfläche Neue Untersuchung auswählen.
Die Untersuchung kann mit einer voreingestellten Konfiguration, die leicht zu
ändern ist, oder einer manuellen Konfiguration gestartet werden.

Abbildung 14 Anzeige zur Konfiguration einer neuen Untersuchung

Die folgenden Parameter können in der voreingestellten oder manuellen Konfiguration
definiert werden:

Nach Konfiguration der neuen Untersuchung auf den grünen Pfeil rechts klicken,
um die Anzeige „Neue Untersuchung“ aufzurufen.

New Exam 
Configuration

Konfiguration einer neuen 
Untersuchung

Edit Bearbeiten

Current Weight: grams 
(0 to 100000)

Aktuelles Gewicht: 
Gramm (0 bis 100.000):

Preset Configuration 2 Voreingestellte 
Konfiguration 2

Select an Imaging 
Configuration

Konfiguration für die 
Bildgebung auswählen

Preset Configuration 2 Voreingestellte 
Konfiguration 3

Preset Configuration 1 Voreingestellte 
Konfiguration 1

Manual Configuration Manuelle Konfiguration

Initial Pre-Configured 
Settings:

Anfängliche 
vorkonfigurierte 
Einstellungen:

Cancel Abbrechen

Image Type:, Lens:, Eye: Bildtyp:, Objektiv:, Auge:

Bildtyp Objektiv Auge
Netzhaut 300 Rechts (OD)

800 Links (OS)
Vorderes Segment 1200 Nicht spezifiziert
Nicht spezifiziert 1300

Nicht spezifiziert
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Erfassen von Standbildern
Rechts oben in der Anzeige der neuen Untersuchung kann der Name des
Bildtechnikers eingegeben werden. 

Abbildung 15 Anzeige für Standbilder

1. Fußschalterbetrieb auf Momentaufnahmenspeicherung einstellen (Standard).

Save Still Standbild speichern Classification Klassifikation
Record Video Video aufzeichnen Imaging Technician Bildtechniker
Freeze Live Live-Bild einfrieren Eye Auge
Footswitch Operation Fußschalterbetrieb Lens Objektiv
Video Recording Videoaufzeichnung Type Typ
Save Snapshot Momentaufnahme 

speichern
Media Medien

7.0 Minutes 7,0 Minuten Videos Videos
Gender Geschlecht Stills Standbilder
Date of Birth Geburtsdatum Show hidden images Ausgeblendete Bilder 

anzeigen
Exam Age Untersuchungsalter Enable mouse-over 

image
Mausbewegung über 
das Bild aktivieren

Exam Date Datum der 
Untersuchung

Full Screen Vollanzeige

Current Weight (g) Aktuelles Gewicht (g) Hide Thumbnails Miniaturbilder ausblenden
Pathology Pathologie Exit Exam/Add Note Untersuchung 

beenden/Notiz hinzufügen
Primary Physician Zuständiger Arzt

Footswitch Operation Fußschalterbetrieb
Video Recording Videoaufzeichnung
Save Snapshot Momentaufnahme speichern
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2. Fokus und Lichtintensität mit dem Fußschalter einstellen.

3. Auf die grüne Aufnahmetaste drücken, um ein Standbild aufzunehmen. Das Bild
kann auch unter Verwendung der S-Taste auf der Tastatur des
Notebook-Computers oder durch Auswahl der Schaltfläche  aufgenommen
werden.

4. Das gespeicherte Bild erscheint in der Miniaturbildanzeige (wenn die Option zur
Anzeige der Miniaturbilder aktiviert wurde).

Videoaufzeichnung
1. Fußschalterbetrieb auf Videoaufzeichnung einstellen. 

2. Fokus und Lichtintensität mit dem Fußschalter einstellen. 

3. Auf die grüne Aufnahmetaste drücken, um die Videoaufzeichnung zu starten
und anzuhalten. Die Statusleiste zeigt an, wie viel Video bisher aufgezeichnet
wurde. Die Videoaufzeichnung kann auch über die Leertaste auf der Tastatur
des Notebook-Computers gestartet und angehalten werden.

☞ Hinweis: Standbilder lassen sich durch Drücken auf die Taste  während
der Videoaufzeichnung erfassen.

4. Über die Schaltfläche „Aufzeichnung stoppen“ wird die Videoaufzeichnung gestoppt. 

5. Ein 2 x 2 großer Bildblock erscheint in der Miniaturbildanzeige (wenn die Option
zur Anzeige der Miniaturbilder aktiviert wurde). Das Video ist automatisch für
eine Löschung gekennzeichnet.

6. Wenn es gespeichert werden soll, muss das rote Kreuzchen (X) unter dem
Video-Miniaturbild entfernt werden.

Abbildung 16 Entfernen des roten Kreuzchens zum Speichern des Videos

Footswitch Operation Fußschalterbetrieb
Video Recording Videoaufzeichnung
Save Snapshot Momentaufnahme speichern
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☞ Hinweis: Auf der Festplatte des Systems können maximal ca. 100.000
Standbilder oder maximal 140 Minuten Videoaufzeichnung gespeichert
werden (d. h. 70 Videos von je zwei Minuten Länge oder 280 Videos von je
30 Sekunden Länge). Wenn sowohl Videos als auch Standbilder gespeichert
werden, beeinträchtigt das die Gesamtzahl, die von beiden gespeichert
werden kann. Wenn Bilder mit Annotationen gespeichert werden, reduziert
dies die Gesamtzahl der Bilder, die gespeichert werden können. 

Empfohlenes Verfahren
Da das Speichern von Videos sehr viel Platz auf der Festplatte einnimmt,
empfehlen wir die Videoaufnahme der gesamten Untersuchung, die Speicherung
von Standbildern vom Video und dann das Löschen des Videos, damit die
Systemleistung nicht beeinträchtigt wird. Dazu wie folgt vorgehen: 

1. Video aufzeichnen (siehe Videoaufzeichnung), aber NICHT SPEICHERN.
Stattdessen auf das Video in der Miniaturbildanzeige doppelklicken
(Hover-Funktion muss deaktiviert sein), um zur Überprüfungsanzeige zu wechseln. 

2. In der Überprüfungsanzeige kann das Video mithilfe der Wiedergabefunktion
und  abgespielt werden. 

Abbildung 17 Steuerelemente zur Videowiedergabe 

4. In der Anzeige „Neue Untersuchung“ ist das abgespielte Video für eine Löschung
markiert (es sei denn, das Video wurde wie in Abbildung 16 dargestellt
gespeichert). Untersuchungs-Miniaturbilder einblenden und ggf. weitere Bilder
für eine Löschung markieren.

Save Still Standbild speichern
Rate: 1x Vergrößerung: 1x
-In Review Mode- 
Click here to resume 
live imaging and recording

-Überprüfungsmodus-
Hier klicken, um Live-Bildaufnahme
und Videoaufzeichnung wieder aufzunehmen

3. Mithilfe dieser Schaltfläche wieder zur Anzeige 
für die neue Untersuchung zurückkehren. 
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Videowiedergabe
Die Schaltflächen zur Videowiedergabe umfassen:

Zurückspulen, Pause und Wiedergabe

Schnellvorlauf

Zum Anfang des aufgezeichneten Videos gehen

Ein Video zurück gehen

Ein Video vorrücken

Zum Ende des aufgezeichneten Videos gehen

Geschwindigkeit der Wiedergabe oder Suche steuern

Anhand der Schaltflächen oder der Bildlaufleiste lassen sich die Bilder von Interesse
finden.

Abbildung 18 Video-Steuerelemente und Bildlaufleiste

✐ Tipp: Mit dem links- und rechtsweisenden Pfeil auf der Tastatur kann das Video
ebenfalls um jeweils ein Einzelbild zurück- bzw. vorgespult werden.

Nützliche Funktionen
Die RetCam-Software enthält einige nützliche Funktionen, die die Arbeit effizienter
machen können.

Tastenkombinationen
Ein unterstrichener Buchstabe zeigt eine Schnelltaste an. Zum Gebrauch einer
Schnelltaste auf die ALT-Taste und gleichzeitig auf die jeweilige Buchstabentaste
drücken.

☞ Hinweis: Nicht die Windows-Tastenkombinationen wie z. B. Kopieren (Strg+C),
Einfügen (Strg+V), Aufheben (Strg+Z) usw. verwenden. 

Save Still Standbild speichern
Rate: 1x Vergrößerung: 1x
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Ändern der Bilderfassungsoptionen während einer Untersuchung
Vor Beginn der Bilderfassung ist zu kontrollieren, ob die für das Auge, den Bildtyp
und das Objektivteil angezeigten Optionen stimmen. Die Optionen können ggf. in
der Bilderfassungsanzeige geändert werden.

Abbildung 19 Optionen für die Bilderfassung auswählen

Ändern: Rechtes Auge (OD)/Linkes Auge (OS)
Wenn in einer Sitzung Aufnahmen von beiden Augen vorgenommen werden sollen,
wird das Augen-Menü  erweitert und das andere Auge ausgewählt (Rechtes
Auge [OD] bzw. Linkes Auge [OS]). Die Augen-Auswahl wird zusammen mit dem
Bild gespeichert.

☞ Hinweis: Bei Verwendung dieser Option ist darauf zu achten, dass vor
Speichern des Bildes das richtige Auge ausgewählt wurde. Dies ist besonders
bei der Erfassung von beiden Augen in einer Videoaufzeichnung wichtig, wenn
Standbilder vom Video gespeichert werden. Sicherstellen, dass das richtige
Auge ausgewählt ist, bevor das Standbild vom Video gespeichert wird.

☞ Hinweis: Bilder und Videos können nur während der Bilderfassungssitzung
für eine Löschung markiert werden. Sobald die Sitzung beendet ist, werden
die Bilder dieser Sitzung gespeichert. 

Ändern des Objektivs
Während der Bildaufnahme kann auch ein anderes Objektivteil ausgewählt werden.
Dazu das Objektiv-Menü erweitern  und 1300 (Frühgeborene), 1200 (Kleinkinder),
800 (Hinten), 300 (Starke Vergrößerung) oder Nicht spezifiziert auswählen.
Die Objektivteil-Auswahl wird zusammen mit dem Bild gespeichert.

Ändern des Bildtyps
Während einer Bildaufnahmesitzung das Bildtyp-Menü  erweitern und dann
Netzhaut, Vorderes Segment oder Nicht spezifiziert auswählen. Bei allen
Optionen werden die Bilder in Farbe aufgezeichnet. Der Bildtyp wird zusammen mit
dem Bild gespeichert.

Gender Geschlecht Attending Physician Behandelnder Arzt
Date of Birth Geburtsdatum Imaging Technician Bildtechniker
Age Alter Eye Auge
Exam Date Datum der Untersuchung Lens Objektiv
Current Weight (Kg) Aktuelles Gewicht (kg) Image Type Bildtyp
Pathology: Pathologie: Media Count: Anzahl der Medien:
Primary Physician Zuständiger Arzt Videos: Videos:
Classification Klassifikation Stills: Standbilder:
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36  Verwendung des RetCam-Systems
Aktivieren der Bildvorschau durch Mausbewegung: Wenn der Mauszeiger über
ein Miniaturbild gehalten wird, erscheint ein größeres Bild. Diese Funktion ist
standardmäßig aktiviert, kann aber deaktiviert werden.

Abbildung 20 Aktivieren der Bildvorschau durch Mausbewegung

Hinzufügen von Notizen zur Untersuchung
Bei Auswahl der Schaltfläche Untersuchung beenden/Notiz hinzufügen in der
rechten unteren Ecke der Bildaufnahmeanzeige erscheint das Dialogfeld für die
Notizen zur Untersuchung. Für jedes Auge wird ein Feld bereitgestellt, in das
Notizen eingegeben werden können.

Abbildung 21 Dialogfeld für Notizen zur Untersuchung

Enable mouse-over image Bildvorschau durch Mausbewegung aktivieren

Exam Notes Notizen zur 
Untersuchung

Left Eye Note Notiz zum linken Auge

Exam Date: Datum der 
Untersuchung:

2000 chars. max (max. 2000 Zeichen)

Date Datum Right Eye Note Notiz zum rechten Auge
Created By Angefertigt von 2000 chars. max (max. 2000 Zeichen)
Left Eye Note Notiz zum linken Auge Reset Zurücksetzen
Right Eye Note Notiz zum rechten Auge Return to Exam Zurück zur Untersuchung
Note Date Datum der Notiz Exit Exam & Go 

to Patient List
Untersuchung beenden und 
zur Patientenliste gehen

Created By Angefertigt von Exit Exam & Go 
to Image Review

Untersuchung beenden und 
zur Bildüberprüfung gehen

New Note Neue Notiz
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So werden Notizen hinzugefügt:

1. Die Option Neue Notiz auswählen, um die Notizfelder zu aktivieren.

2. Angaben zum Verfasser unter Angefertigt von eintragen.

3. Neue Notizen in den Feldern Notiz zum linken Auge und Notiz zum rechten
Auge eingeben.

4. Die Option Notiz speichern auswählen, um die eingegebenen Notizen den
Notizen oben hinzuzufügen.

☞ Hinweis: Nach Auswahl von „Notiz speichern“ kann die Notiz nicht mehr
geändert werden. 

• Die Option Zurücksetzen auswählen, um die Angaben in allen Feldern zu löschen.

• Die Option Zur Untersuchung zurückkehren auswählen, um zur
Live-Bildaufnahme zurückzukehren.

• Die Option Untersuchung beenden und zur Patientenliste wechseln
auswählen, um die Notiz zu speichern und zur Anzeige mit „Patienten und
Untersuchungen“ zurückzukehren.

• Die Option Untersuchung beenden und zur Bildüberprüfung wechseln
auswählen, um die Notiz zu speichern und zur Bildprüfungsanzeige
zurückzukehren.

Notizen können auch über die Anzeige „Überprüfen“ hinzugefügt werden. Nach
Speicherung des Texts kann er nicht mehr geändert werden. Durch Auswahl von
Notizen zur Untersuchung kann in den Anzeigen „Überprüfen“, „Vergleichen“ und
„Bildverarbeitung“ den Notizen Text hinzugefügt werden. Die Notizen werden mit
Datum/Uhrzeit und Verfasser der Notiz gekennzeichnet.
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Seite bleibt aus drucktechnischen Gründen frei.
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4 Modus zur Überprüfung und zum 
Vergleich von Bildern

Nach der Bilderfassung können die Bilder überprüft und verglichen werden. Dieses
Kapitel behandelt die folgenden Themen:

• Anzeige „Bildüberprüfung“, weiter unten

• Modus Vergleichen, Seite 42

• Bildänderung, Seite 43

Anzeige „Bildüberprüfung“ 
Wenn eine Live-Bildaufnahme beendet wird, erscheint optional die Anzeige
„Bildüberprüfung“. Sie kann auch über die Schaltfläche Überprüfung der
Untersuchung auf der Anzeige „Patienten und Untersuchungen“ aufgerufen werden.

Abbildung 22 Anzeige „Bildüberprüfung“ 

Save Still Standbild speichern Image Type Bildtyp
Rate: 1x Vergrößerung: 1x Media Count: Anzahl der Medien:
Gender Geschlecht Videos: Videos:
Date of Birth Geburtsdatum Stills: Standbilder:
Age Alter Exam Date Datum der Untersuchung
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In der Anzeige „Bildüberprüfung“ werden die Bilder angezeigt, die während der
unmittelbar zuvor beendeten Sitzung aufgenommen wurden. Wenn die Anzeige
„Bildüberprüfung“ auf einem anderen Weg aufgerufen wird, zeigt sie die Bilder für
den zuletzt ausgewählten Patienten bzw. die zuletzt ausgewählte Sitzung. Zur
Anzeige „Patienten und Untersuchungen“ wechseln und einen anderen Patienten
auswählen, um die Untersuchungen eines anderen Patienten aufzurufen.

Standardmäßig werden Miniaturbilder aller während der ausgewählten Sitzung
aufgenommenen Bilder unten in der Anzeige angezeigt. 

In der linken oberen Ecke der Anzeige erscheinen Steuerelemente für die
Videowiedergabe.

Das gerade ausgewählte Bild (standardmäßig das erste Bild) erscheint in voller
Größe. Miniaturbild auswählen, um das Bild in voller Auflösung anzuzeigen. Die
Pfeile am linken  und rechten  Rand des Miniaturbilderstreifens oder die
Aufwärts- und Abwärtspfeile auf der Tastatur können zum Durchblättern der
Miniaturbilder oder zur Auswahl eines Miniaturbilds benutzt werden.

Die Miniaturbilder der Videoclips bestehen aus vier Bildern (das erste, das letzte
und zwei mittlere Bilder des Videos) in den Quadranten eines Quadrats. 

Auf das Miniaturbild klicken, um das Video in den Anzeigebereich zu bringen. Das
Video wird über die Wiedergabe-Schaltflächen gesteuert. Die Schaltflächen haben
dieselben Funktionen wie bei der Live-Bildaufnahme. Auf Wiedergabe 
klicken, um das Video abzuspielen.

Die folgenden Optionen stehen in der Anzeige Überprüfen zur Verfügung:

Datum der Untersuchung 

Zur Auswahl einer anderen Untersuchung auf den Pfeil neben Datum der
Untersuchung klicken. 

Ausgeblendete Bilder anzeigen

Diese Option ist standardmäßig nicht aktiviert, sodass nur die Miniaturbilder der
nicht ausgeblendeten Bilder angezeigt werden. Wenn dieses Kästchen markiert ist,
werden Miniaturbilder der ausgeblendeten Bilder angezeigt und können in voller
Größe betrachtet werden.

Exam Date Datum der 
Untersuchung

Show hidden images Ausgeblendete Bilder 
anzeigen

Current Weight (Kg) Aktuelles Gewicht (kg) Full Screen Vollanzeige
Pathology Pathologie Hide Thumbnails Miniaturbilder ausblenden
Primary Physician Zuständiger Arzt Print Image Bild drucken
Classification Klassifikation Edit Image Bild bearbeiten
Attending Physician Behandelnder Arzt Compare Vergleichen 
Imaging Technician Bildtechniker Exam Notes Notizen zur Untersuchung
Eye Auge Exit Review Überprüfung beenden
Lens Objektiv
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Bild ausblenden
Um das aktuell angezeigte Bild auszublenden, auf das Symbol Bild ausblenden

unter dem hervorgehobenen Miniaturbild klicken. Über dieses Symbol unter einem
Miniaturbild kann jedes zugehörige Bild ausgeblendet werden. Mit dem Symbol kann
zwischen Ausblenden und Einblenden  hin- und hergeschaltet werden.
Ausgeblendete Elemente werden nicht gelöscht. Ihre Miniaturbilder werden nur dann
angezeigt, wenn das Kontrollkästchen Ausgeblendete Bilder anzeigen markiert ist.

Element einblenden
Wenn Ausgeblendete Bilder anzeigen markiert ist, kann das Symbol Bild
ausblenden  ausgewählt werden, um ein Bild einzublenden. Das Symbol für
ausgeblendete Bilder wird in der rechten oberen Ecke des Miniaturbildes eines
ausgeblendeten Bildes angezeigt. 

Bild kennzeichnen
Auf das Symbol Bild kennzeichnen klicken, um das aktuelle Bild als Bild von
besonderem Interesse zu kennzeichnen. Eine kleine rote Flagge erscheint oben
links im Miniaturbild. Um die Kennzeichnung aufzuheben, nochmals auf das Symbol
klicken. Mit dem Symbol wird zwischen gekennzeichnet und nicht gekennzeichnet
hin- und hergeschaltet. 

Vollanzeige
Auf Vollanzeige klicken, um eine Vollansicht des aktuellen Bildes ohne sichtbare
Miniaturbilder anzuzeigen. 

Miniaturbilder ausblenden
Auf Miniaturbilder ausblenden klicken, um die Anzeige der Miniaturbilder zu
entfernen, ohne die Anzeige des aktuellen Bilds zu ändern. 

Bild drucken
Auf Bild drucken klicken, um das aktuell angezeigte Bild zu drucken.

Bild bearbeiten
Auf Element bearbeiten klicken, um das aktuelle Bild zu bearbeiten. 

Vergleichen
Auf Vergleichen klicken, um zwei Bilder nebeneinander auf der Anzeige zu
betrachten. Einzelheiten siehe Modus Vergleichen.

Notizen zur Untersuchung
Auf Notizen zur Untersuchung klicken, um die Sitzungsnotizen in der Anzeige
Überprüfen durchzusehen oder um Text anzufügen. Gespeicherte Notizen können nicht
geändert werden. Die Notizen werden mit Datum und Verfasser gekennzeichnet. 

Überprüfung beenden
Auf Überprüfung beenden klicken, um die aktuelle Sitzung zu beenden und zur
Anzeige „Patienten und Untersuchungen“ zurückzukehren. 
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Modus Vergleichen 
Bei Klicken auf Vergleichen erscheint die Anzeige „Vergleichen“. In der Anzeige
„Vergleichen“ können zwei beliebige Bilder verglichen werden. Es können Bilder
von einer oder mehreren Untersuchungen desselben Patienten verglichen werden.

Abbildung 23 Anzeige [Bilder] Vergleichen 

Gender Geschlecht Image Type Bildtyp
Date of Birth Geburtsdatum Exam Date Datum der Untersuchung
Primary Physician Zuständiger Arzt Exam Date Datum der Untersuchung
Pathology Pathologie Show hidden images Ausgeblendete Bilder 

anzeigen
Classification Klassifikation Exam Date Datum der Untersuchung
Lens Objektiv Print Image Bild drucken
Eye Auge Edit Image Bild bearbeiten
Image Type Bildtyp End Compare Vergleich beenden 
Exam Date Datum der Untersuchung Exam Notes Notizen zur Untersuchung
Lens Objektiv Exit Review Überprüfung beenden
Eye Auge
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